
Protokollauszug
aus der

Sitzung des Umweltausschusses der Stadt Grevesmühlen 
vom 25.05.2010

Top 7 Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr.33 der 
Stadt Grevesmühlen "Wohnbebauung Karl-Marx-Straße"
hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss

Beschluss:
1. Die Stadtvertretung der Stadt Grevesmühlen billigt die Entwürfe der Planzeich-

nung und der Begründung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 33 
„Wohnbebauung Karl-Marx-Straße“.

2. Die Entwürfe der Planzeichnung und der Begründung sind für die Öffentlich-
keitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB zu nutzen.

3. Die Planung ist mit den Nachbargemeinden abzustimmen.
4. In der Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung ist darauf hinzuweisen, 

dass ein Umweltbericht nicht gefertigt wird und eine Ausgleichs- und Ersatzbi-
lanz nicht erforderlich wird, weil es sich um ein Verfahren nach § 13a BauGB 
handelt.

5. In der Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung ist darauf hinzuweisen, 
dass nicht innerhalb der öffentlichen Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan nach § 4a Abs. 6 
BauGB unberücksichtigt bleiben können, wenn die Stadt Grevesmühlen deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

6. Mit der Bekanntmachung zur Öffentlichkeitsbeteiligung wird mitgeteilt, dass 
bei
Aufstellung eines Bebauungsplanes ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung  unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen.

Herr Neumann informiert zu diesen TOP, dass der Ausschuss hier nicht ein-
wirken kann. Im Ausschuss wurde dazu schon im Vorfeld gesprochen und das 
Vorhaben gebilligt.
Herr Prahler verwies auf den Satzungstext im Teil B und auch darauf, dass die 
Problematik mit der Anlage eines Müllplatzes geklärt ist.

Bei der Abstimmung zu dieser Vorlage stimmen alle 5 Ausschussmitglieder 
mit Ja.
Nach diesem TOP verlässt Herr Prahler die Ausschusssitzung.




